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Abkundigung

wegen der,

bey dem, auf den 2rfen Marz, 1763.

angeſetzten

FFrrjedens Kanl· Seſte,
zu ſammlenden

COLLECTE.



w. Chriſtl. Liebe iſt bereits bekannt, was
e maßen die Einwohner der Reſidenz-StadtV Dresden, ingleichen Wittenberg

und der Oberlauſitziſchen Sechsitadt Zittau eines vor
zuglichen Mitleidens wurdig ſind, da ſewige den be—

ſten und anſehnlichſten Theil geiſt- und weltlicher,
oöffentlicher und Privat-Gebaude, bey denen ſie be—

troffenen ungluckſeeligſten Schickſaalen von Belage
rungen und Bombardement,, in die Aſche gelegt, und

zugleich allen darinnen geweſenen mobiliar-Vermo—
gens ſich beraubet ſehen mußen.

Da nun die ſchuldige Pflicht der Chriſtlichen
Liebe und Barmherzigkeit, ſonderlich bey dieſen ſo

bekla—



beklagenswurdigen Zufallen, nachdrucklich erfodert,
ſo vielen Verungluckten alle mogliche Hulfe thatig zu

erweiſen, und ihnen ſolches ihr Elend, ſo viel moglich,
zu erleichtern; ſo ſollen, auf allerhochſten Befehl, am

morgenden Friedens-Dankfeſte, die Allmoſen-Be—
cken, vor den Kirchthuren, ausgeſetzet, und, fur die
Abgebrannten beſagter Drey Stadte, eine Collecte

geſammlet werden. Es wird dahero Ew. Chriſtl.
Liebe, durch die herzliche Erbarmung GOttes, be—
weglichſt ermahnet, aus Dankbarkeit gegen das un—

verdiente undunſchatzbare Geſchenk des Friedens, und
in demuthiger Erinnerung der, vielen unter uns, auch

in der groſten Roth, aligediehenen Sottlichen Ver—
ſchonung und Hulfe, gegen dieſe Bedurftige, die Herzen

und Hande willigſt aufzuthun, und dem Exempel der
gottlichen Barmherzigkeit auch darinne nachzufolgen.
Der himmliſche Vater, dem dergleichen Opfer beſon—

ders wohlgefallen, regiere und offne ſelbſt die Herzen,

durch den Geiſt ſeiner Liebe, zu mildeſter Freygebigkeit

gegen die armen Glieder JEſu, der die an ihnen getha—

nen Werke der Mildthatigkeit ſo, als waren ſie ihm
ſelbſt geſchehen, anſiehet, und an jenem Tage oſſent—

*2 lich,



lich, vor andern, ruhmen, auch reichlich vergelten will.

Der allgutige GOtt, der ins Verborgene ſiehet und
auf unſer Allmoſen Achtung giebt, wird, auch unter
uns, alle Chriſtliche Wohlthater der Armen nicht nur
fur dergleichen und andern ſchweren Unglucksfallen,

nach dem Wohlgefallen ſeiner Weisheit und Gute,
vaterlich bewahren, ſondern auch mit ſeiner Gnade,
Troſt und Hulfe, nebſt allen erwunſchten Fruchten
des nun verliehenen Friedens und Ruheſtandes, in
Zeit und Ewigkeit, ſegnen. Das thue er an uns
allen, durch unſern hochſten und beſten Erbarmer und

Helfer, JEſum Chriſtum!
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